
Panzerballett  -  X-Mas  Death
Jazz
(71:43, CD, Gentle Art Of Music
/ Soulfood, 2017)
Ja,  ist  denn  schon  wieder
Weihnachten? Kurz vor dem Fest
werden  wie  jedes  Jahr  eine
Unmenge  an  komplett  unnötigen
Alben  mit  meist  schlimm
verunstalteten  Weihnachtsliedern
von  bekannten  Interpreten  für
eine seelenheilsuchende Klientel
auf den Markt geworfen. Das ist
fast immer komplett überflüssig
und  schielt  eigentlich  nur  auf  den  Geldbeutel  einer
zahlungskräftigen Kundschaft. Als verkrasste Alternative für
diesen  Anlass  kommt  jetzt  die  wirksame  Jazz  Metal
Feiertagsuntermalung  aus  dem  Hause  Panzerballett.

Jan Zehrfeldt und seine Mannen (unterstützt von einigen Gästen
wie z.B. Mattias IA Eklundh, aber auch Mike Keneally, ) gehen
vom Prinzip her eigentlich nicht anders als andere Künstler
vor und nehmen sich die geballte Ladung an Weihnachtsliedern
vor  und  interpretieren  sie  eben  nur  auf  ihre  ganz  eigene
Weise. Doch diese Weise ist eben ganz anders als gewohnt: viel
besinnliche Stimmung bleibt da nicht übrig, sondern krumme
Taktwechsel und aggressive Aktionen an Gitarre und Saxophon
machen dem nachdenklichen Treiben unter dem Weihnachtsbaum ein
jähes Garaus.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

https://www.betreutesproggen.de/2017/11/panzerballett-x-mas-death-jazz/
https://www.betreutesproggen.de/2017/11/panzerballett-x-mas-death-jazz/
http://www.gentleartofmusic.com/
http://www.soulfood-music.de/
https://www.betreutesproggen.de/wp-content/uploads/2017/11/Panzerballett-X-Mas-Death-Jazz.jpg
https://www.freakguitar.com/


Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
So hat das arme rotnasige Rentier Rudolph keine Chance zu
entkommen, klingeln die Glöckchen recht ungewohnt, wird manch
Tannenbaum  gnadenlos  gefällt,  während  die  Schneeflocken
keineswegs so leise rieseln. Immer wieder gibt es Widerhaken
und böse Fallstricke, die hier auf den Weihnachtsmann und
seine Kumpanen warten.

Zwar ist der Ansatz von Panzerballett keineswegs neu, wenn man
die anderen Alben der Band kennt, wo bereits ein sehr breites
stilistisches Spektrum von Schlager, Metal bis Fusion in den
eigenen musikalischen Mikrokosmos vereinnahmt wurde. Doch auch
diese  exzentrische  weihnachtliche  Neuausrichtung  hat  ihren
Reiz, da man immer wieder auf bekannte Versatzstücke stößt,
die  dann  aber  doch  in  eine  ganz  andere  Richtung  gelenkt
werden.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Weihnachten mal ganz anders: was für eine Bescherung!
Bewertung: 11/15 Punkten (GH 12, KR 12, KS 11)

Surftipps zu Panzerballett:
Homepage
Facebook
Gentle Art Of Music
YouTube
Spotify
iTunes

http://www.panzerballett.de
https://www.facebook.com/pages/Panzerballett-Official-FB/177186085648197
http://www.gentleartofmusic.com/panzerballett
https://www.youtube.com/user/mcblack128
https://open.spotify.com/artist/6NO4yN3PJL0PeMBPgdBWGq
https://itunes.apple.com/us/album/x-mas-death-jazz/1293189037
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